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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Hausen III : TSV 1908 Grävenwiesbach II 
Montag, 16.10.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1908 Grävenwiesbach II – 9:4 
Auswärtserfolg

Auch dank der ungeschlagenen Gebhardt und Romahn konnte der TSV 1908 Grävenwiesbach II
das Auswärtsspiel bei der SG Hausen III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Thorsten Goetz den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Schmitt / Bleuel in der Partie gegen Milk / Bauer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für das
Team verpassten Stark / Wiesner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gebhardt /
Romahn. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Kröner / Fiebiger gegen Goetz / Rinker
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage
gab es derweil für Roland Stark beim 13:11, 11:13, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Andreas Romahn, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Volker Kröner bekam seinen Gegner Frank Gebhardt beim deutlichen 4:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Mit 3:1 hatte Jürgen Schmitt im Doppel gegen Thorsten Goetz, das im Vorfeld als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Peter Wiesner verlor sein Match dagegen gegen Harald Milk
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Andreas Bleuel gewann am
Nachbartisch sein Spiel gegen Jens Bauer sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Einen Sieg fuhr Wolfgang Fiebiger beim 11:7, 10:12, 11:9, 11:9 gegen Markus Rinker
ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Roland Stark in seinem Einzel gegen Frank Gebhardt etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:8 (Stark) und 9:3 (Gebhardt). Kaum Chancen
hatte Volker Kröner bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Andreas Romahn,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Mit dieser
Niederlage liegt Kröner nun bei einer Einzelbilanz von 0:7 seit Beginn der Spielzeit. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Jürgen Schmitt gegen Harald Milk bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Jürgen Schmitt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Den Sieg
von Thorsten Goetz konnte Peter Wiesner im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Hausen III am 30.10.2023 gegen den TV 1889
Weißkirchen V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.11.2023 gegen den TV
Oberstedten 1887 III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Hausen III

Doppel: Schmitt / Bleuel 0:1, Stark / Wiesner 0:1, Kröner / Fiebiger 0:1 
Einzel: R. Stark 0:2, V. Kröner 0:2, J. Schmitt 2:0, P. Wiesner 0:2, A. Bleuel 1:0, W. Fiebiger 1:0 

 TSV 1908 Grävenwiesbach II
Doppel: Gebhardt / Romahn 1:0, Milk / Bauer 1:0, Goetz / Rinker 1:0 
Einzel: F. Gebhardt 2:0, A. Romahn 2:0, H. Milk 1:1, T. Goetz 1:1, M. Rinker 0:1, J. Bauer 0:1


